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Bestandsaufnahme und Empfehlungen zu ... - Wissenschaftsrat

Es handelt es sich um einen kleinen, aber stark expandierenden. Bereich hochschulischer Ausbildungsangebote: 60 Prozent der gemeldeten studien-. 
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HINTERGRUNDINFORMATION



Berlin 23 01 2017



Bestandsaufnahme und Empfehlungen zu studiengangsbezogenen Kooperationen: Franchise-, Validierungs- und Anrechnungsmodelle Definition, Typologie und quantitative Erfassung studiengangsbezogener Kooperationen Gemeinsames Merkmal studiengangsbezogener Kooperationen ist die Trennung zwischen kompetenzvermittelnder und kompetenzprüfender Bildungseinrichtung. Studiengänge oder als gleichwertig angerechnete Bildungsprogramme werden teilweise oder vollständig außerhalb der gradverleihenden Hochschule durchgeführt. Der kooperierende Bildungsträger steht in einer asymmetrischen, nachgeordneten Beziehung zu der gradverleihenden Hochschule. Der Wissenschaftsrat unterscheidet vier Grundtypen studiengangsbezogener Kooperationen: _ Franchising hochschuleigener Studiengänge: Die gradverleihende Hochschule beauftragt eine andere Hochschule, eine privatrechtliche Ausgründung oder einen nichthochschulischen Bildungsträger mit der Durchführung eines ihrer Studiengänge. _ Validierung von Curricula anderer Einrichtungen: Die gradverleihende Hochschule erkennt das Bildungsprogramm eines nichthochschulischen Bildungsträgers als gleichwertig im Verhältnis zu ihren eigenen Studiengängen an und verleiht einen akademischen Grad an Absolventinnen und Absolventen des betreffenden Programms. _ Systematische Anrechnung außerhochschulisch erworbener Qualifikationen: (1) Inhalte einer beruflichen Erstausbildung oder beruflichen Fortbildung werden zur Verkürzung der Regelstudienzeit angerechnet oder (2) eine gradverleihende Hochschule lagert Teile eines Studiencurriculums an einen nichthochschulischen Bildungsträger aus und rechnet diese anschließend als außerhochschulisch erworben an.
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2|3 _ Externenprüfung: Die gradverleihende Hochschule lässt Personen zu Hochschulprüfungen zu, die sich autodidaktisch oder mit kostenpflichtiger Unterstützung Dritter auf diese Prüfungen vorbereitet haben, ohne zuvor immatrikuliert gewesen zu sein. Im Rahmen einer Befragung von Ländern und Hochschulen hat der Wissenschaftsrat erstmals Daten zur Verbreitung studiengangsbezogener Kooperationen erhoben. Befragt wurden 391 inländische Hochschulen. Von den 271 staatlichen und staatlich anerkannten Hochschulen, die sich an der Erhebung des Wissenschaftsrates beteiligt haben, geben 95 an, studiengangsbezogene Kooperationen mit Partnereinrichtungen im Inland zu unterhalten. Betroffen waren 320 Studiengänge im Wintersemester 2015/2016, das heißt 1,7 Prozent der in Deutschland statistisch erfassten Studiengänge mit gut 20 Tsd. Studierenden. Es handelt es sich um einen kleinen, aber stark expandierenden Bereich hochschulischer Ausbildungsangebote: 60 Prozent der gemeldeten studiengangsbezogenen Kooperationen entstanden in den Jahren seit 2010. Die Zahl der Bildungsexporte deutscher Hochschulen, die als studiengangsbezogene Kooperationen angeboten werden, erscheint mit nur 20 gemeldeten Studiengängen vernachlässigbar. An Bildungsimporten wurden aus neun der 16 Bundesländer insgesamt 108 studiengangsbezogene Kooperationen gemeldet, die von ausländischen in Verbindung mit inländischen Bildungsträgern durchgeführt werden. Es dominieren Anbieter aus anderen Staaten der Europäischen Union, insbesondere britische Hochschulen. BEWERTUNG STUDIENGANGSBEZOGENER KOOPERATIONEN



Auf juristischer und bildungswissenschaftlicher Grundlage definiert der Wissenschaftsrat grundlegende Merkmale, durch die sich ein Hochschulstudium von allen anderen Formen der (post-)sekundären Bildung und Ausbildung unterscheidet. Diese Merkmale werden in der Stellungnahme ausführlich dargelegt. Die einzelnen Typen studiengangsbezogener Kooperationen bewertet der Wissenschaftsrat danach, ob sie geeignet sind, ein gleichwertiges und qualitätsgesichertes Hochschulstudium zu gewährleisten: _ Franchise- und Validierungsmodelle in Verbindung mit privatrechtlichen Ausgründungen staatlicher Hochschulen sollten nur eingerichtet werden, wenn sie einem besonderen öffentlichen Zweck dienen, der im Rahmen der Hochschulorganisation nicht oder nicht ebenso gut verwirklicht werden kann. _ Franchise- und Validierungsmodelle in Verbindung mit anderen nichthochschulischen Bildungsträgern wecken erhebliche Bedenken und sind allenfalls unter stark einschränkenden Bedingungen tolerabel. Mit Blick auf validierte Programme nichthochschulischer Bildungsträger sind diese Bedenken grundsätzlicher Natur und können nicht durch Maßnahmen der Qualitätssicherung aufgehoben werden.
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3|3 _ Modelle der systematischen Anrechnung originär außerhochschulischer Qualifikationen werden als unbedenklich bewertet, sofern die Anrechnungsquote 50 Prozent nicht überschreitet und auf einer zuverlässigen Äquivalenzfeststellung beruht. Anrechnungspraktiken, die dazu dienen, gezielt an nichthochschulische Einrichtungen ausgelagerte Studiencurricula anzurechnen, lehnt der Wissenschaftsrat grundsätzlich ab. _ Modelle der Externenprüfung erfüllen die grundlegenden Merkmale eines Hochschulstudiums nicht und werden daher gleichfalls im Grundsatz abgelehnt. EMPFEHLUNGEN ZUR QUALITÄTSSICHERUNG



Maßnahmen der Qualitätssicherung können nur für solche Typen studiengangsbezogener Kooperationen positive Entwicklungsperspektiven begründen, deren Konzeption es erlaubt, grund- und hochschulrechtlich bestimmte Merkmale eines Hochschulstudiums zu erfüllen. Ausschließlich mit Bezug auf derartige Fälle empfiehlt der Wissenschaftsrat die folgenden Maßnahmen zur Herstellung gleichwertiger Studienbedingungen: _ Die Länder sollten studiengangsbezogene Kooperationen inländischer Hochschulen flächendeckend erfassen und diesen gegenüber eine konsequentere, kontinuierliche Rechtsaufsicht ausüben. Mit Blick auf grenzüberschreitende Modelle wird – über die Amtshilfe im Einzelfall hinaus – ein regelmäßiger Informationsaustausch zwischen den Dienststellen empfohlen, die in den beteiligten Ländern oder Staaten jeweils für die Rechtsaufsicht über das Hochschulwesen zuständig sind. _ Der Wissenschaftsrat empfiehlt den Ländern, einen geschlossenen rechtlichen Rahmen für die Regulierung studiengangsbezogener Kooperationen inländischer Hochschulen zu schaffen. Insbesondere sollte normiert werden, dass bestimmte Rechte und Pflichten, die unter dem Begriff der akademischen Letztverantwortung zusammengefasst werden, keinesfalls von einer gradverleihenden Hochschule an einen kooperierenden Bildungsträger delegiert werden dürfen. Ergänzende Regelungen sollten ferner getroffen werden, um eine wirksamere Sicherung der Qualität solcher studiengangsbezogenen Kooperationen zu bewirken, die von ausländischen Hochschulen in Verbindung mit Niederlassungen oder Franchisenehmereinrichtungen in Deutschland durchgeführt werden. _ Der Wissenschaftsrat hält eine wesentlich transparentere Handhabung studiengangsbezogener Kooperationen für notwendig, um die berechtigten Interessen Studieninteressierter, Studierender sowie der Arbeitgeber von Absolventinnen und Absolventen zu schützen. Er fordert die Hochschulen und die mit ihnen kooperierenden Bildungsträger gleichermaßen auf, eine entsprechende Transparenz zu gewährleisten.
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Empfehlungen Studiengangsbezogene ... - Wissenschaftsrat 

20.01.2017 - Ã¶ffentlich-rechtlichen Modellen als eine mÃ¶gliche Option genutzt, beispielswei- ...... Roles; The Students of the Future; vgl. ferner: Bischof, L.; MÃ¼ller, ...... genden Empfehlungen verstehen sich daher auch als Auftrag an die ...










 


[image: alt]





Empfehlungen Studiengangsbezogene ... - Wissenschaftsrat 

20.01.2017 - (Hrsg.): Hochschulrecht in Bund und. LÃ¤ndern, 44. Lieferung, MÃ¼nchen 2015, Rn. 267, S. 96 ff. Vgl. auÃŸerdem Geis, M.-E.: Rechtliche Anforde-.
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Empfehlungen zur Weiterentwicklung des ... - Wissenschaftsrat 

22.02.2012 - und Durchführung von Master-Angeboten in einem Fachwissen, Führungskom- petenz und Persönlichkeitsentwicklung fördernden Lernumfeld.
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Empfehlungen zur Weiterentwicklung des ... - Wissenschaftsrat 

22.02.2012 - stÃ¤nde u. a. in der Personal- und Infrastrukturausstattung der Hochschulen .... Institut fÃ¼r angewandte Systemtechnik Bremen GmbH. AWI ..... gelungen, den Wissenstransfer und Innovationen zu intensivieren, um die regi-.
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Empfehlungen zur Weiterentwicklung des ... - Wissenschaftsrat 

24.01.2014 - B.III Steuerung und Finanzierung des Hochschulsystems. 92 ...... Auch strukturierte Graduiertenprogramme fehlen, ein Kon- zept zur ...
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Empfehlungen zur Weiterentwicklung des ... - Wissenschaftsrat 

24.01.2014 - Universitätsmedizin erweitert und zudem am 11. März 2013 weiter konkreti- siert. Vor dem Hintergrund des demografischen Wandels sowie der ...
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Empfehlungen zur Weiterentwicklung der ... - Wissenschaftsrat 

25.05.2007 - logieagentur fÃ¼r Branding Design, Web Engineering und Online ..... Auftraggeber sind Kommunikationsabteilungen von Banken, Versicherungen und ...... Benutzern und stÃ¤ndig kleiner und zahlreicher werdenden Rechner-.
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Empfehlungen zur Reform des Hochschulzugangs - Wissenschaftsrat 

30.01.2004 - Vorbereitung der Studienfachwahl durch Beratung und ...... 81 Zur hier zugrunde gelegten Definition â€žspÃ¤terâ€œ StudienabbrÃ¼che vgl. o. Anm. 45 ...
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Empfehlungen zur Entwicklung des dualen Studiums - Wissenschaftsrat 

25.10.2013 - QualitÃ¤t ihrer Ausbildung dieser Entwicklung gerecht werden. ..... Hessen, Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg und im Saarland.
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Empfehlungen zur Reform des Hochschulzugangs - Wissenschaftsrat 

30.01.2004 - HIS Kurzinformation A4/99, Hannover 1999, S. 10â€“22, hier. S. 12 f. 5 Vgl. hierzu ...... maÃŸgeblich betreut und im Sinne eines Coaching-Modells von geeigneten Studie- renden bzw. ...... auf eine akademische Karriere ab.
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Empfehlungen zur Entwicklung des dualen Studiums - Wissenschaftsrat 

25.10.2013 - wirtschaftlich-technischen Bereich (vgl. .... ermÃ¶glicht/gewÃ¤hrleistet und formale Hindernisse, etwa in Bezug auf die Berechtigung fÃ¼r Studi-.
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Empfehlungen zur künftigen Struktur der ... - Wissenschaftsrat 

33 In Frankreich wird das Studium für sämtliche Lehrämter an den Instituts de Formation Universitaire ...... und Beratung berufserfahrener Lehrer. ..... bringen, empfiehlt der Wissenschaftsrat im Rahmen der Personalentwicklung eine.
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Empfehlungen zur kÃ¼nftigen Struktur der ... - Wissenschaftsrat 

Typ 5 LehrÃ¤mter fÃ¼r die Sekundarstufe II (berufliche FÃ¤cher) oder fÃ¼r die ...... verlangt, in deren vielfach beklagter Orientierungslosigkeit auch ein Grund fÃ¼r die.
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Systematische Personalauswahl: Bestandsaufnahme und ... 

145-146. 14 Vgl. HÃ¼nninghausen, Lars, Personalsuche als strategischer Erfolgsfaktor, Die besten gehen ins Netz. Report E-Recruiting: Innovative Wege bei der ...
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Aktuelle Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse - Bundesregierung 

04.09.2017 - Mihatsch, M. (1989): Ã–ffentliche Kunstsubventionierung (Berlin: Duncker&Humblot). Mutsch, U. / Schrammel, S. / Jones, S. (2010): Zur Frage der Mediennutzung von SchulanfÃ¤ngerinnen und SchulanfÃ¤ngern. In: merz 6/10, S.68-79. NeuÃŸ, N. 
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Aktuelle Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse - Bundesregierung 

04.09.2017 - In der Re- gel sind das keine kÃ¶rperlichen Gefahren, die online-Welt ist schlieÃŸlich eine virtu- elle, aber verstÃ¶rende, Ã¤ngstigende Bilder oder Inhalte, vor ...... 145. Abbildung 42: Durchschnittliche Sternebewertung durch Nutzer. B
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Forschungsrating Anglistik und Amerikanistik ... - Wissenschaftsrat 

Philipps-Universität Marburg. Ludwig-Maximilians-Universität München. Westfälische Wilhelms-Universität Münster. Carl von Ossietzky Universität Oldenburg.
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Forschungsrating Anglistik und Amerikanistik ... - Wissenschaftsrat 

Zum Teilbereich Englische Sprachwissenschaft: Englische Sprachwissenschaft ist an der Uni- versitÃ¤t Konstanz nicht in der Fachgruppe Anglistik / Amerikanistik ...
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knochentumoren und weichteilsarkome empfehlungen 

Legal knochentumoren und weichteilsarkome empfehlungen zur diagnostik therapie nachsorge manuale eBook for free and you can read online at Online ...
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moneta re integration bestandsaufnahme und weiterentwicklung der 

Metamorphosis Of The Future, and much more associated with it. [Download here Ebook PDF] MONETA RE INTEGRATION BESTANDSAUFNAHME.
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Bedeutung und Weiterentwicklung von Simulation ... - Wissenschaftsrat 

11.07.2014 - Prentice-Hall, Englewood Cliffs, NJ, 1975.). ...... G. E. P.; Draper, N. R.: Empirical Model Building and Response Surfaces, John Wiley & Sons,.
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Stadtklimatische Bestandsaufnahme und Bewertung fÃ¼r ... - Hamburg.de 

10.05.2012 - eine Prognose Ã¼ber die voraussichtliche stadtklimatische Entwicklung bis 2050. Die Erarbeitung erfolgte in enger Zusammenarbeit zwischen ...










 


[image: alt]





FÃ¶rderung von Graduiertenschulen und ... - Wissenschaftsrat 

Integrierte Klimasystemanalyse und -vorhersage / Hamburger Zentrum fÃ¼r ... zu Kiel Integrierte Studien zur menschlichen Entwicklung in Landschaften.
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Bedeutung und Weiterentwicklung von Simulation ... - Wissenschaftsrat 

11.07.2014 - lungen und simulationswissenschaftlicher Kompetenz, ohne dass vor ..... ar zusammenwirkende Prozesse in der industriellen Produktion oder demo- ..... StrÃ¶mungsmechanik (Computational Fluid Dynamics (CFD)), Crash ...










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














